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Werte
Gering: 1 bis 3
Erhöht: 4 bis 6
Kritisch: 9

So geht ihr vor
Ein Zettel je Szenario mit Gruppe
und Nummer, etwa „G2-A“. Klebt ihn
in das Feld, das eure Begründung
trägt.

Die Matrix ordnet Risiken relativ
zueinander und misst keine Euro.
Wichtiger als der Wert ist die
Begründung.
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WORKSHOP · KAPITEL 10 ERGEBNISTAFEL

Welche Risiken geht NordWerk zuerst an, und welches Restrisiko trägt es bewusst?

Gr. System Höchste Priorität Maßnahme und Option Restrisiko und wer entscheidet

1 SAP Business One

2 Shopware, Kundendaten

3 Shopware, Backend

4 Kassensysteme (POS)

5 Microsoft Power BI

Optionen: vermeiden vermindern übertragen akzeptieren
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